: ge 


Als 
Der weyland Wol⸗Ehrenveſte / Wohliveife 
und Wahlgclahrie 


Baumgart / 


Bed den vivit "m in Thoren 
Wohlverdienter Affeffor , 


am 5. April Anno 1696. 


Bey der Neuftädtifchen Kirchen alldar 
mit Chriſt ublichen Ceremonien 


In volckreicher Ramaku aur Erden beſtattet wurde / 
wol 


Deſſen hinterlaſſenen hochbetruͤbten , 
1255 3 / 


Fohanna Theodora / decim Schaviußin / 


Wie auch andern Leidtragenden zu Troſt 
Etliche Nov ii^ Zeilen 


Der Rector und Profeſſores 
beym SEED MAE 


SDECIEEAREAEE:PEIEXOEE 


T HORN / 
| Druckts Johann Balthaſar Bichler des Cymnaſii Buchdr. 


d N ge » 


Ch verarge nicht Ihr kla e E: Sie / wehrte Frau / 
=> E N ver le p + : 

(5 ES Wir betrauren einen Baum / den der Winter uns enfe 
S 


e zogen ; 
Wie vielmehr nicht einen Nen ſchen / der fid) alfeauffgeführt, 

Daß gleich einem bon Chreftien (a) Ihm war jeder ma bewogen? 
Rühmt / ihr Gartner / eur Ourangen, die ihr gluͤcklich 

ablactiyt / ö 

Zeiget eure Zwergel⸗Baͤum / die ihr kuͤnſtlich auffgeſehzet / 
Weiſet uns die Apricoſen / die ihr artig copulixt / (b) 

Lobet / was in eurem Feld einen Garten Freund ergeßet: : 
Unſer Baumgart überwoge eurer Bäumchen Nutz und 


ict, 
Er war ſelbſt ein guter Baum / aus febr wehrtem Stam ent⸗ 


roffen / 
Doch / womit im Lebens⸗Garten Er erlange fein a vartir / 
Ward durch geiſtlich rep Er in den Shrift- Baum einge 


oſſen. 
In der Schul und auf der Reife hat Er fo viel copulirf/ 
Daß im Amte man davon konte Bluͤht und Fruͤchte 1 
rau: 


Trauret demnach / die Ihr eri a Verluſt davon vere 


: „ pürt. 
Solche Bäume laſſen ſich nicht in alten Gaͤrten wehlen. 
Weint fuͤr andern / traute Witlib / weint und klaget Euer 


eid. 
Solchen ſchatten reichen Baum kan man nicht fo bald vergeſſen. 
Weint und tragt zum andern mahle das betruͤbte Traner 


eid. 
Doppelt Sterben pfleget auch ein gedoppelt Leid zu preſſen. 
| T Sie dende auch zuvüderumd bidende feinen Stand, 
Einen Baum / der vonder Hand feines Gaͤrtners wird verfeßet/ 
Und aus einem magren Boden koͤmmet in ein fettes Land/ 
Den bejammert niemand nicht / der wird vor beglückt gefchäßer. 
Traun! Ihr Liebſter weiß numehro auch von keiner Noth 


u ‚Acht mehr. 
Seine heilge Seele ift in das Paradis erhoben / 
Wo ein bon W n. grimt und bluͤht in voller 
Ehr 


Kurtz: Er kan den Lebens⸗Baumewig ſehen / lieben / loben. 
Warumb wil fie nun vor Trauren ſich / Betruͤbte / ſelbſt yer 


zehrn? 
Ach! Sie laffe Defien Gluck Ihr vielmehr zum Trofte dienen. 
Wenn des Himmel⸗Gaͤrtners willen wid die Me Welt 


| uumblebrn / 
Dann wird auch fein todter Stam in dem Lebens⸗Lande gruͤmen. 
(4) en a ar ae Frantzoſiſchen Dinbaume; welcher auff deutſch 
(5) copuliren ift eine gang neue Erfindung / die Bäume fortzupflantzen. 


Aus aufrichtigem Mitleiden 
ſchrieb es 
M. Seorge Wende. 
720 Qvan- 


Qvàm crudeliter hzc ſæviat atra Dea, 
Unusqvisqve videt vel in ifta fzpius Urbe, 
Ex tot agnorum conditione Virúm. 
Occidit, heu, Koller Conful, Pra- Conſul & Auſten, 
Berndt itidem Conful, Triga colenda Senum. 
Nunc feqvitur Baumgart Antonius, Optimus olim 
Auditor nofter, Vir bonus atqve probus. — ^ 
Vir Juvenis prudens, clarisqve Parentibus ortus, 
Cui Genitor Conful, cui pia Mater erat. 
Sæva peperciſſet fi mors brevetempusEidem, 
Majori ornáffet Curia honore Virum. 
Spem tamen hanc omnem fubvertit lufca tyranna, 
Et lacrymas nobis cordoliumd; dedit. 
Allefferem mors occidit. Judicim um: 
Ante diem cecidit nobilis Urbis amor. 
^ Aft qvod mors ſubtraxit ei, compenſat in arce 


QR fit atrocis violentia mortis ubiqve, 


Ætheria CHRISTUS, qvi bene cuncta facit. ii 


Hunc pro terreno cœleſti mactat honore , 
Inter Coclicolas, Angelicosqve Choros. 
llic, ceu clarus Titan, fulgebit in zvum, 
Et Salvatori carmina læta canet. 
Illic jam dulces fpe&are licebit Amicos, 
Qvi præceſſerunt, fidereasgve Domos. 
Compeſcant igiturfan&to moderamine fletum, 
Qvotqvot Baumgarten funera mæfta dolent. 
Profpiciat Fiduæ divina potentia, clarus _ 
Luceat ut poft hzc nubila Phoebus ei! ' 


In honorem pie defundi Scabini, & folatium 
Amicorum lugentium Lmd; appofuit 


Wenceslaus Johannides, 
Gymn. Thorun. P. P. & Viſitator. 


Ich 


dacht / 
Dem Wachsthum feiner Ehr mit Freuden zu begegnen 
Daß es der Himmel ließ mit fetten Than fron: f 
So wird fein Ehren⸗Tag bey dieſer Kuͤhr zur Nacht. 
Sein ſanft⸗gefuͤhrter Muth / ſein redliches emuͤth / 
Als Gaben / die Er theils von Eltern uͤbernommen / 
Theils von gefchärffter Zucht und muntrem Fleiß be- 


ommen / ) 
Berrichten das in Ihm vermiſchte Stain-Geblüf, 
Er fuͤhrte fit) mit Glimpff und netter Klugheit auf⸗ 
Man konte Freundligkeit aus feinen Augen leſen⸗ 
Selbſt Stirn und Angeſicht verhieß ein lautres Weſen / 
Auch war auffrichlig ſeyn fein beſter Lebens⸗Lauf. 
Wie kernhafft Er ftudiro braucht vieler Worte nichtz 
Gelehrſamkeit lag hier nicht in geleerten Schalen / 
Sie durffte nicht mit Mooß und duͤnnem Laubwerck 


pralen? 

Das / was Gr geil lf war fein zur Sach ge 

richt. 
Er führte turh geſagt) den Namen mit der That. 
Ihm legte jeder bey ein lo bliches Gerüchte Fe * 
Gr trug gemeiner Stadt ſchon die verhofften Früchte / 
Und hatte Ihr gedient mit treugeſmntem Rath. 
Nu faͤllt der W e der Harten ſteht vere 
mum wif! 

Das duͤnckt uns unrecht ſeyn. Sich aus dem Staube 
E heben / 

Dem Poͤfel fid) entzieh'n s nach Ehr und Weißheit 


>) ſtrehen 
Sind Sachen / die man ſo gemaͤchlich nicht ier 
b 


ge war auff einer Tato Merthefter/ 


So daͤucht es unferm Sinn. Doch / toas ſagt G Ott 


deu? T 
Er krifft die rechte Wahl. Wenn Menſchen noch fe — 
kuͤhren 


| / 2 
ci Er die beſte Kichr mit nachdruck aus zuführen; 
em ve digit Aare zu ſeyn die Grabes⸗ 
Ru 


Nu dieſe hat Er auch / mein Wertheſter / erlangt / 


G Ott bringt Ihn hier zur Ruh / dort giebt Er Ihm die 


Krone / 
ich jenen Elteſten / die ſtehn fuͤr ſeinem Throne. 
S Ihm / der ſo beehrt in hoher Würdeprangt. 
Scheints e genios Tod Ihn ſchnell von 
une eG uns geraff!t T 
nd feiner Jahre Zahl noch viel zu fruh gemindert / 
Wola d. unſer Glid und feinen Lauf verhindert / 
So hateEr doch bey uns ſchon gutes gnug verſchaff. 
Sein ungefaͤrbtes Hertz / und unverdroßner Fleiß / 
Hat ich (wars noch ſo kürtz) fo wol umb uns ver dienet / 
Daß Ihmin aller Mund ein guter Nahme gruͤnet ⸗ 
Wer iſt? der Ihm mißgoͤnm den wolverdienten 


Preiß. 

Sie / Hochbekruͤbteſte / was ſol man anders thun? 
Als den gerechten SOL in ſemen Berden preiſen 
Und Chriſtliche Gedult in fol) em Ereutz erweiſen? 

Der liebens werthe Wann mag nun im Frid 
| f ruhen. | | 
Aus ſchuldigem Mittleiden 
ſchrieb es 1 
M. Johannes Sartorius. 


Hic 


Hie jacet ante diem fatisereptusiniqvis, 

1 Baumgarten / gentis gloria prima fuz. 
Hunc blandæ lugent Charites, Muſæqve tri- 
lingves 

canaqve cum caſta ſimplicitate fides. 
Qvem probitas, qvem rectus amor, pictasqve 
decorum 
fecerat, hoo poſitũ marmore corpus habet. 
Ne tibi longævos promititas Neſtoris annos, 
qvisqvises,occulta mors gerit arma manu. 
Diſce mori, necte ludat fpes vana juventæ, 
nam nelcis ſtatuant qvem tibi fata diem. 


l p. 
M. Masson Böhm, 
EPITAPHIVM. 
B3 AVMGARTI, Saxum quod cernis , membra recondit; 
B Sola filo condi fcilicet ifla queunt. 
Vite inculpatæ laus, dotirinzque 22 
Vrbe cluit, fed habet fpiritus aftra poli. 
PAVLV$ PATER, 
Ur numeras annos Senium? metuisäve procellas 
Mortis ? cut dicis: Jam meus annus adeft. 
Ultimus annus adeft, qvo jam componar in urna, 
Vita meis precibus longior effe neqvit. 
Non numerabo pecus, gravidisturgere maniplis 
Horrea non cernam, nec pede mufta premam. 
Linqvenda agricolz feges eft , uvzáve Lyzo, 
Imprægnata ferä pocula Morte bibam. 
Parca diem cecinit, prædixit ab ilice cornix, 
Et niveæ accelerant fata fuprema comæ. 


Ne trepides Senium, qvercus durata triumphat 
. Annis ,virgultum ſternitur imbre levi. 

Baumgartum cernas; non dum compleveratannos 
Ter denos, miffo fulmine Mortis obit. 

Utdve actus currit per compita verbere turbo, 
Qvem puer inſtructus verſat ab arte celer, 

Deſinit at fubitó: fic hic Baumgartius omnem 
Spem ptætet fubitó definit at; cadit. 

Mortis qvæ caufa eft ? fuit huic fine crimine vita, 
Labe ejus patrii non rubuete lares. 

Huic dederat mores comptos natura Magiſtra, 
Ne poffit melior fupplicii effe metu. 

Nec Te, dulce Caput, Genitor violavit, amatz 
Hunc Matris laudant, offa foluta, cinis. 

Non didicit tractans ftudia infultare Magiftris , 
Ut folet immeritis prodigiale fcelus. 

Nunqvam vifus erat gladiis elidere faxa, 
Somnia turbavit non ferus iHe domus. | 

Turpe fibi duxit madidas verſare palzftras , | 
Aut tragicos cantüs incinuifle foro. 

Artibus incumbens pendebat ab ore docentum, 
Non gravis illi «ftus, non grave frigus erat. 

Scribere hon merces hac juſſit, candor amordve 

- In virtutem cjus, tradere vera jubet. 

Jam dulcem patriam meritis ornare flagrabat, 
Et factis palmas emeruiſſe fuis. | 

Sed nullum qvod furgat opus, divina voluntas  » | 
Caufa eft, qvz incœptum linqvere juſſit opus. | 

Sic qvontam tempfit mortalia fecula terris, — | 
ZEtetna in Coelo fecula lætus agat. | 


Adiecit honoris ergo 


lohannes Rezik, 


